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Herren Bezirksliga

VfL Kirchheim V : SF Wernau 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

VfL Kirchheim V verliert gegen SF Wernau

Großer Jubel herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom SF Wernau, als Daniel Bertele sein
Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber VfL Kirchheim V perfekt machte. Eine gute
Leistung zeigten an diesem Tag Bertele und Schuster, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
siegreich gestalteten. In ihrem 5. Saisonspiel waren die Gastgeber vom VfL Kirchheim V
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 5:11, 13:11, 6:11, 11:8, 3:11 hieß es am Schluss, als Braun / Kadura und Bertele /
Bertele am Tisch die Schläger kreuzten. Bretz / Steinhübl bekamen ihre Gegner Schafheutle /
Schuster beim klaren 3:11, 8:11, 10:12 nicht richtig in den Griff. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnten Titze / Steinhübl beim 2:3 gegen Reisberger / Vild leisten. Am Ende verloren sie jedoch
knapp. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Klaus Bretz beim 2:3 gegen Michael Schuster. Das Spiel, das bereits von der Papierform als
eng erwartet werden konnte, verlor Bretz dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Marcel Braun gegen Marius
Schafheutle, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte so erwarten konnte.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Ronald Titze und Jan Reisberger, die Ronald
Titze letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. 11:7, 6:11, 10:12, 11:
8, 5:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Simon Steinhübl und Daniel Bertele am Tisch
die Klingen kreuzten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. In vier Sätzen siegte anschließend Michael
Kadura gegen Leon Bertele und gab dabei nur einen Satz her. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte daraufhin Kilian Steinhübl letztlich im Repertoire, um Christian Vild final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 2:11, 4:11, 6:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
VfL Kirchheim V und des SF Wernau. Klaus Bretz wehrte eine 1:0 Satzführung von Marius
Schafheutle ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte
indes am Nachbartisch Marcel Braun bei seiner Niederlage gegen Michael Schuster. Ronald Titze
versäumte es mit einem 7:11, 7:11, 11:6, 6:11 gegen Daniel Bertele, einen Punkt für sein Team zu
holen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der VfL Kirchheim V in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 29.10.2022 gegen die
TTF Neuhausen/F. III bevor. Für den SF Wernau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTC Esslingen am 23.10.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:1 geht.

 Statistik:
 VfL Kirchheim V

Doppel: Braun / Kadura 0:1, Bretz / Steinhübl 0:1, Titze / Steinhübl 0:1 
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Einzel: K. Bretz 1:1, M. Braun 0:2, R. Titze 1:1, S. Steinhübl 0:1, M. Kadura 1:0, K. Steinhübl 0:1 
 SF Wernau

Doppel: Schafheutle / Schuster 1:0, Bertele / Bertele 1:0, Reisberger / Vild 1:0 
Einzel: M. Schafheutle 1:1, M. Schuster 2:0, D. Bertele 2:0, J. Reisberger 0:1, C. Vild 1:0, L. Bertele
0:1


